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zophren“ un! „theologisch éaranoid“ bezeichnen 38) Für dıe deutsche Ausgabe
des ursprünglıch 1977 erschienenen Buchs hat der Vert eınen Epilog verfaßt, der das
Thema 1m Umfeld und Dokument VO Puebla behandelt. Hıer erfährt INan dann, da{fß
INa sehr wohl VO eiıner „Volkskiırche“ der einer „Kırche, die au dem olk geboren
wird”“, in einem recht verstandenen Innn reden könne Das als Veröffentlichung
des Arbeıtskreises „Kırche un!: Befreiung“ ausgewlesene Buch leidet seiner Polemik,
dıe keine Dıifferenzierung gESLALLEL, da{fß die berechtigte Kriıtık immer wieder in iıne
pauschale Verwerfung der Befreiungstheologie umschlägt. Dem Thema ANSCMESSCNE
ekklesiologische Erörterungen tindet INa  3 kaum Das Phänomen der Kirchlichen Ba-
sısgemeınden, die immerhiın gesamtkirchlich legıtıimıert sınd (Evangelı nuntlandı) und
für das rechte Verständnis VO „Volkskirche” unabdıngbar sınd, tindet 1988058 beiläufige
Erwähnung, ber keine kritische Würdigung. Das Buch eıgnet sıch her 7117 erstär-
kung VO  .} Vorurteıilen als Zur nötıgen Klärung, Differenzierung un! Auseinanderset-
ZUNgS. Von einem ehemalıgen Perıtus des Konzıls un: Miıtglıed der Internationalen
Theologenkommission hätte INa anderes erwarten dürten. SIEVERNICH

LORSCHEIDER, ALOISIO, Parteinahme für die Armen. Rundfunkansprachen auM$ Brasılıen.
ünchen: Kösel 1984 156
Dıi1e Schriften der 1M deutschsprachigen Raum ekannten Befreiungstheologen bıl-

den nur einen kleinen Ausschnuitt dessen, WwW3as die erneuerte pastorale Praxıs der Kırche
Lateinamerikas un die entsprechende theologische Retlexion schriftlichen un:
mündlıchen Außerungen hervorgebracht haben Wıe uch Bischöfe diesem Proze{ifß
der Erneuerung beteiligt sınd, dokumentiert das vorliegende Buch Es enthält D Ra-
dioansprachen des Erzbischofs VO  e Fortaleza, Aloıisıo Kardınal Lorscheider, die In
den Jahren VO 1976 bıs 1982 gehalten hat Dıie Ansprachen zeıigen in konkreten Be1i-
spielen, W1e eın Bischof 1n dem VO schreienden Ungerechtigkeiten gepragten un
überdies VO Dürrekatastrophen heimgesuchten Nordosten Brasıliens seiıne Hırtenauf-
gyabe wahrnimmt. uch lassen sıch dıe Schwerpunkte der Pastoral erkennen, die bei der
Landpastoral (Pastoral da Terra), be1 der Stadtpastoral (Pastoral Urbana) uUun! beı den
kırchlichen Basısgemeinden (comunıdades ecles1a1s de base) lıegen. lle Ansprachen
haben einen prophetischen Grundton un: greifen dıe soz1ıalen Probleme, Ww1e ELW die
des Latiıftundienbesitzes und der Vertreibung der Kleinbauern (posseı1ıros), auf, sS1e
1m Licht des Evangelıums un: der christlichen Ethik beleuchten. Dafß be1 Anspra-
hen aus einem Zeıtraum VO  $ Jahren Wiederholungen un Überschneidungen auftre-
ten, 1St nıcht vermeıden; diestfalls bringt dieser Umstand Vorteıle: die
entscheidenden Bezüge ZUr Bıbel (z Jakobusbrief), ZUr moraltheologischen Tradı-
tıon un: ZU Dokument VO  >} Puebla Lreten deutliıch hervor. Im Grunde geht bei die-
scCnhn Ansprachen, WwI1e iın seınem Vorwort Sagtl, „ dıe Anwendung des Glaubens auf
das konkrete Leben des Volkes un: Was der Glaube einer Praxıs beitragen kann, dıe
die antı-evangelısche Sıtuation in ıne evangelısche Tradıtion transtormieren muß“
36) Das Buch wurde VO  — dem leiıder schon verstorbenen Münsteraner Pastoraltheo-
logen Exelerf hat wenıge Tage VOoOr seinem Tod ıne Eınleitung diıesem
Buch konzıpiert (7—33), die sowohl den Lebensweg L.S darstellt als uch ın die Sach-
problematık eintührt. Dıie Redaktıon dieser Eınleitung un dıe Übersetzung der Texte
aus dem Portugiesischen besorgte Petermann, die uch eın Nachwort ZUr aktuellen
Entwicklung des Nordostens Brasıliens beisteuerte. Das Buch empfiehlt sıch als bi-
schöfliches Zeugnı1s der TIreue Z Evangelıum un den Armen ın der leıdgeprüften
Sıtuation des „Armenhauses“ Brasıliens. Es vermuiıttelt einen Blıck iın diese Sıtuation, in
die Aufgabe der Kıirche VOT Ort un: 1n das daraus erwachsende befreiungstheologische
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Das zweibändige, VO  } dem evangelıschen Theologen un Lateinamerikakenner
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Priıen herausgegebene Werk kann als Fortschreibung seiner inzwischen Zzu Standard-
werk gewordenen „Geschichte des Christentums ı Lateinamerika“ (Göttingen
gelten. Das Werk bietet breiten analytıschen Überblick ber die Entwicklungen

Kırche un: Theologıe ı komplexen O--politischen Ontext des Subkontinents.
Es deckt wesentlichen den Zeiıtraum VO Konzilsende (1965) bıs ZUr Konfterenz VO
Puebla (1979) ab

Der Beıtrag des Kapuzıners Noggler behandelt die Konterenz VO Medellin
(1968), auf der die lateinameriıkanıschen Bischöte die Neuorientierungen des Konzıls
und der Kirchlichen Sozıiallehre für den Kontinent rezıplerten un die zugleich als P
burtsstunde der Theologie der Befreiung gelten kann In Beıtrag skizziert der
argentinische Kirchenhistoriker Dussel die Phase VO Medellin bıs Puebla, wobel
den UÜberblick ach Ländern gylıedert und besonders den Kurswechsel des lateinamerı1-
kanıschen Bischofsrats (CELAM) beı der Versammlung ı Sucre (1972) betont. Der
UÜberblick wırd Erganzt durch gul dokumentierte länderspezifische Fallstudien ber
Argentinien un: Brasılien -/ Prıen) un: ber Chile un: uba Noggler) Eıne
knappe kritische Studie ber den Protestantiısmus Lateinamerika (H.-J Prıen)
schließt den ersten Band ab der Insgesam den polıtischen, sozıalen un kırchlichen
Hintergrund umreıilßt auf dem die Entstehung und Entfaltung der Befreiungstheologie

verstehen IST. Um dıe Befreiungstheologie kreisen dıe Beıträge des zweıklen Bandes
Comblin biıetet Ce1iNe kurze Geschichte der Theologıe der Befreiung, ındem deren

Entwicklung gesellschaftlichen un kırchlichen Ontext darstellt, ber uch die PO-
lemischen Reaktionen einbezieht Der Beıtrag des Alttestamentlers Severino0 Croatto
legt dem hier bgedruckten Vortrag die systematischen Grundlinien der Befreiungs-
theologıe dar, ihre Methode un! ihre typısche bıblısche Hermeneutıik Den e1IitLaus

größten eıl des Bandes e1INEC kritische Analyse des Puebla Dokuments ein
Dabeı befafßrt sıch Prıen, der selbst Konterenzbeobachter WAar, VOT allem IM1L den Fragen
der Okumene der Ekklesiologie der Christologie, der Marıologıe der Volksfrömmig-
eıit der Evangelısatıon der Kultur Zum Schlufß kommen uch die befreiungstheologı-
schen Implikationen de Pueblatexts ZUr Sprache Diese gründliche Analyse, beı der
bısweiılen der protestantische Blıck durchschlägt bezieht uch die Vorbereitungsdoku-

C1inNn un: verfolgt die Geschichte der Textentstehung ıtısch anzumerken bleibt,
da{fß die Bischöfe Puebla der Behauptung Priens 50), sehr ohl den Chri-
stustıtel Befreier verwenden (ın der vorgeschalteten Botschaft Nr Be1l der Benen-
Nung der VO' Puebla ausgesprochenen Verurteilungen unterschlägt Prien erstaunlı-
cherweise die Verurteilung des „marxistischen Kollektivismus (Puebla Nr 545 $ %
die unübersehbar neben den Verurteilungen des lıberalen Kapıtalısmus und der Dok-
Irın der Natıonalen Siıcherheit finden 1ISLE (201 Die beiden Bände stellen C1inNn über-
aUuUs nützlıches un: reich dokumentiertes Arbeitsinstrument sowohl für dıejenıgen dar,
denen solıden Information gyelegen 1ST, als uch tür diejenigen die sıch die
Jüngste gesellschaftliche un: kirchliche Entwicklung Lateinamerika die (E-

der Befreiungstheologie vertieten wollen Besonders hıltfreich sınd hierzu uch
die ausführlichen Sach- un: Personenregıster (für beıde Bände Band I1), das

beiden Bänden abgedruckte ausführliche Literaturverzeichnis. Beı aller Sympathie
ZUur Befreiungstheologie, die aus den Beıträgen spricht, wahren deren Verf. jedoch die
nötıge kritische ıstanz un helten MIL sachgemäßen un! unpolemischen
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